
             

 

Nach des Tages Müh und Plage 
stellt man sich oft die Frage, 
was gehört denn unternommen 
um unter nette Leut' zu kommen. 

Es wächst der Ärger und die 
Wut, 
da man erneut nicht weiß 
mit wem man heute etwas tut. 

So vergehen Tage, Wochen und 
auch Monate geschwind 
und man spürt die Kräfte 
schwinden, 
spürt, wie schnell die Zeit 
verrinnt, 
auch heute konnte man nicht’s 
finden 

Man liest das Tagblatt und das 
WO, 
sucht nach Kontakten 
irgendwo. 
Fragt sich nun auch nach 
Zweck und Sinn, 
auch heut' steht nichts 

 
 

Und wann dürfen wir Sie in unserer Mitte herzlich 
willkommen heißen??? 

 
 
 

Sollte diese kleine Geschichte Sie 
angesprochen oder vielleicht inspiriert 
haben, dann warten Sie nicht länger. 

 
 

ZÖGERN SIE NICHT!!!!!! 
 

 
Besuchen Sie uns in einer unserer Proben, 

schnuppern Sie herein. 
Wir halten immer donnerstags ab 20.15 Uhr 

im Gemeindehaus der Pfarrgemeinde St. 
Bernhard einen Platz für Sie frei. 

 
Der erste Schritt muss aber von Ihnen 

kommen. 
 

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es 
Erich Kästner 


